
Kinderschutzparcours macht Kinder zu 
Heldinnen und Helden 

 

Im Held*innentraining mit Finn und Emma werden Kinder zu 
Expert*innen für Kinderrechte und Gefühle und lernen, wie sie ihre 
Kräfte gut einsetzen können, um sich und anderen zu helfen! 

Die Kinderkirche Porz bieten das Bildungsprojekt 
„Kinderschutzparcours“ an.  

In der Zeit vom 6.-17. März können Kinder im Alter von 8-12 ein 
Held*innentraining im Kinderschutzparcours absolvieren. Die Kinderkirche hat den Parcours von der 
Katholischen Landesarbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendschutz NRW e.V. mit Sitz in Münster 
ausgeliehen und lädt vor allem Schulen, Jugendtreffs, OGS – Betreuungen, Kinder- und Jugendgruppen 
ein, die Kinder fit zu machen in Sachen Kinderrechte, Gefühle, NEIN-Sagen und Gewaltprävention.  

Der Parcours ist für Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren 
geeignet und ermöglicht lebendige Präventionsarbeit rund 
um die Themen Kinderrechte, Gefühle, Nähe und Distanz 
sowie Gewalt, Wut und Macht. „Welche Kinderrechte gibt 
es?“, „Was stärkt mich?“, „Welche Gefühle kenne ich?“, 
„Welche Geheimnisse sollte ich nicht für mich behalten?“, 
„Wo hole ich Hilfe, wenn ich nicht mehr weiterweiß?“ 

Die Kinder setzen sich bei diesem Bildungsprojekt auf 
spielerische Art in kleinen Gruppen kindgerecht und 
praxisnah mit diesen Fragestellungen auseinander. An 
verschiedenen Stationen werden sie ermutigt, die eigenen 

Gefühle ernst zu nehmen, wenn nötig „Nein“ zu sagen.  

Mit dem Parcours möchte die Kinderkirche die Präventionsarbeit in den Porzer Gemeinden unterstützen 
und die Kinder stärken, ihnen Mut machen und ihnen Handlungsstrategien mitgeben, wenn sie unsicher 
sind oder in Not. 

Weitere Informationen zum Kinderschutz-
parcours finden Sie im Internet unter 
www.thema-jugend.de  

Kontakt und Buchung:  

Franziska Wallot, 0170-1684424 

franziska.wallot@katholisch-in-porz.de 
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